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Pflege und RePaRatuR von KäHRs PaRKett 
In WoHnbeReIcHen
damit Kährs holzfußböden ihre strapazierfähigkeit und ihr ästhetisches aussehen lange behalten, sollten 
sie die folgende einfache Pflegeroutine beachten.

die zur Zeit härteste lackschicht auf dem Markt schützt den Boden vor ärgerlichen Mikrokratzern,  
die in der oberfläche entstehen können, wenn Möbel mit abgenutzten filzunterlagen über den Boden  
geschoben werden. durch Kährs lack ist die oberfläche sehr pflegeleicht, da er der lack stark flecken-
abweisend wirkt.

die dielen sind mit der Woodloc®-verriegelung von Kährs so dicht miteinander verbunden, dass die Über-
gänge kaum sichtbar sind – was bei Reinigung und Pflege auch von vorteil ist. die elastizität der ober-
flächenbehandlungen von Kährs ist darauf angepasst, den natürlichen Bewegungen des holzes zwischen 
sommer und Winter folgen zu können – egal, ob die dielen mit lack oder Öl behandelt sind. 

eingefärbte oder gebürstete Produkte verlieren bei der oberflächenrenovierung durch abschleifen ihre 
alte farbe und struktur. diese tatsache muss bei der fußbodenpflege beachtet werden. die Pflege er-
folgt mit farblosen Pflegeprodukten. 
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vorbeugende Maßnahmen
lackierte Böden können einer zusätzlichen oberflächenbehandlung 
mit Kährs lack unterzogen werden. so werden feinste haarfugen 
gefüllt und verhindern somit das eindringen von Wasser in die  fugen 
zwischen den dielen. Bedenken sie, dass durch eine oberflächen-
lackierung eine „weichere“ oberfläche entsteht als bei einer werk-
seitigen lackierung. außerdem fallen Kratzer dann eher auf, da die 
Kratzbeständigkeit leicht herabgesetzt wird. da die auffrischung 
des lacks nicht in einer staubfreien umgebung stattfindet, besteht 
die gefahr, dass sich staubpartikel an der oberfläche absetzen und 
nach dem trocknen des lacks als kleine „noppen“ sichtbar werden.

Reinigung
die tägliche Reinigung erfolgt trocken, z. B. durch staubsaugen.  
Bei Bedarf wird der fußboden mit einem gut ausgewrungenen 
Mopp/scheuertuch feucht gewischt. der Boden darf nur leicht 
 befeuchtet werden. der Wasserfilm, der sich beim Wischen bildet, 
muss innerhalb von 1 Minute trocknen können. die besten Reini-
gungsergebnisse erzielen sie mit Kährs spray Cleaner. es darf auch 
kein spritzwasser auf dem Boden bleiben, insbesondere nicht auf 
Böden aus Buche oder kanadischem ahorn, da diese holzarten 
 besonders empfindlich gegen feuchtigkeit sind. Wie oft Böden 
 gewischt werden müssen, hängt vom grad der nutzung und der 
verschmutzung ab.

fleckenentfernung
flecken möglichst umgehend mit Wasser und Kährs spray Cleaner 
entfernen. Wenn das nicht hilft, kann einer der nachstehend aufgeli-
steten tipps zur entfernung hartnäckigerer flecken geeignet sein. 
aber seien sie vorsichtig mit starken fleckenmitteln, da zu große 
Mengen und zu starkes Reiben den lack beschädigen können. Beim 
feuchtwischen des fußbodens wird die richtige Menge Wasser 
 verwendet, wenn der Boden innerhalb von 1 Minute trocken ist. 

es darf kein spritzwasser auf dem Boden bleiben, insbesondere 
nicht auf Böden aus Buche oder kanadischem ahorn.

Pflege mit Kährs lack-Refresher
Mit Kährs lack-Refresher kann einem matt gewordenen und zer-
kratzten holzfußboden ein neues finish gegeben werden. er ist kein 
ersatz für eine oberflächenlackierung, sondern wird zwischen den 
oberflächenlackierungen verwendet. die anwendung von Kährs 
lack-Refresher auf lackierten Böden erhöht den glanzeffekt. Je 
mehr schichten aufgetragen warden, desto höher der glanzeffekt. 
dies zeigt sich vor allem auf mit Mattlack behandelten Böden.

das zu behandelnde Parkett muss sauber sowie frei von Politur, 
Wachs und anderen verunreinigungen sein. es ist gründlich zu sau-
gen sowie mit Kährs spray Cleaner feucht zu wischen, damit alle 
spuren von fett beseitigt werden.

1. den fußboden gründlich reinigen. Wenn sich bei der Wartung 
noch schmutz auf dem Boden befindet, kann ein späteres entfernen 
des schmutzes schwierig werden.

2. die flasche mit Kährs lack-Refresher schütteln und die flüssig-
keit direkt auf das Parkett geben. halten sie dabei die flasche kurz 
über der Bodenfläche, damit der Refresher nicht auf bereits behan-
delte stellen spritzt.

3. verstreichen sie Kährs lack-Refresher mit einem Kährs Mopp, 
schwamm oder Politurverteiler. Immer nur ein paar dielen auf ein-
mal bearbeiten, und zwar in längsrichtung. Wenn der Boden stark 
abgenutzt ist, kann diese Behandlung nach dem trocknen wieder-
holt werden. vor dem Zurückstellen der Möbel ca. 30 Minuten 
 trocknen lassen. der lack-Refresher wird durch das feuchtwischen 
nach und nach abgetragen. eine flasche Kährs lack-Refresher 
 enthält 1 liter flüssigkeit, die für ca. 70 m2 Boden ausreicht. die 
gebrauchsanweisung ist auf der verpackung angegeben.

eingefärbte Produkte m¸ssen immer rechtzeitig gepflegt werden, 
um ein abnutzen der eingefärbten oberfläche zu verhindern.

WeRKseItIg lacKIeRte obeRfläcHen

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

Reinigungsspiritus, Waschbenzin oder ähnliches.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. Reinigungsspiritus.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

auf den fleck legen.
Blut. Kaltes Wasser.

bÖden MIt eRgänzendeR obeRfläcHenlacKIeRung

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

lackbenzin.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. lackbenzin.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

auf den fleck legen.
Blut. Kaltes Wasser.

Pflege und RePaRatuR von bÖden MIt uv-lacK
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Reparaturen
Parziell ausgeführte Reparaturen von Mehrschichtparkett  
und Kährs Linnea:
•	 	Kleine	Oberflächenkratzer	und	Kratzspuren	lassen	sich	mit	Kährs	

lack-Refresher behandeln. tiefere Kratzer müssen zunächst mit 
Kährs touch-up-lack bearbeitet werden.

•	 	Kleine	Abdrücke	kann	man	mit	Kährs	Touch-Up-Lack	füllen,	wenn	
die oberfläche aufgesprungen ist. Bei gebürsteten Produkten 
kann sich schmutz in den “Rillen“ festsetzen. einzelne Bereiche 
mit einer kleinen Bürste und Kährs spray Cleaner von schmutz 
befreien. Im übrigen sollten Böden mit gebürsteten dielen wie an-
dere lackierte Produkte behandelt werden. die lackierung dieser 
Böden mit Kährs lack erneuern. die gebürsteten stellen nehmen 
natürlich mehr lack auf und behalten ihr aussehen auch nach der 
erneuten lackierung bei, wenn auch in etwas abgeschwächter 
form. Zur Pflegebehandlung kann Kährs lack-Refresher verwen-
det werden, aber der glanz wird allmählich zunehmen.

•	 	Tiefe	Spuren,	Kratzer	und	Risse	sind	mit	Woodfiller	oder	Kährs	
heißwachspflege in einer passenden farbe zu füllen und danach 
mit Kährs touch-up-lack zu streichen. Bei stärkeren Beschädi-
gungen sind die betroffenen stäbe oder dielen auszuwechseln.

Renovierung
Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
Mikrokratzer. Wenn auf einer kleineren fläche die oberfläche zer-
kratzt wurde (unter stühlen usw.), kann der Boden mit Kährs lack-
Refresher behandelt werden. dadurch werden die Mikrokratzer 
 abgedeckt. der lack-Refresher wird durch das feuchtwischen nach 
und nach abgetragen.

Parziell ausgeführte Reparaturen von Kährs Mehrschichtparkett  
und Linnea:
Wenn eine kleinere fläche beschädigt, abgenutzt oder anderweitig 
beeinträchtigt wurde, lässt sich diese Beschädigung am besten 
durch das auswechseln der betroffenen dielen beheben. dies ist 
durch die Woodloc®-verriegelung sehr einfach. dies gilt insbeson-
dere für eingefärbte dielen und speziell bearbeitete dielen.

eingefärbte Produkte müssen immer rechtzeitig gepflegt werden, 
um ein abnutzen der eingefärbten oberfläche zu verhindern.

Lackrenovierung mit Kährs Lack (erneute Lackierung):
der hauptgrund für eine erneute lackierung ist die tatsache, dass 
der Boden nach jahrelanger intensiver nutzung „aufgefrischt” wer-
den muss. die zu lackierende fläche muss gründlich mit Kährs 
spray Cleaner gereinigt werden. ein sehr schmutziger Boden muss 
mit einer einscheibenmaschine mit roter schleifscheibe und Kährs 
Remover poliert werden, damit der Boden auch wirklich frei von  
fett und schmutz ist. entfernen sie Kährs lack-Refresher mit  
Kährs  Remover. vor dem erneuten lackieren sämtliche Refresher-
lackreste mit feinem schmirgelpapier (Körnung 150) oder einer 
schleifscheibe (Körnung150) abschleifen. Während der durchfüh-
rung der lackarbeiten darf die Raum- und lacktemperatur nicht 
 unter 13 °C liegen. die gesamte Bodenfläche ist zu lackieren, damit 
keine lackwellen entstehen. den lack mit einer Rolle oder einem

lackpinsel verstreichen. Bei der oberflächenlackierung reicht ein-
maliges lackieren zur abdichtung der fugen und zur Bildung einer 
schutzschicht gegen Wasser aus. Beachten sie, dass eine zu la-
ckierende oberfläche nicht zuvor mit Wachs, Politur o. ä. behandelt 
worden sein darf. denn solche Behandlungen setzen die haftkraft 
des lacks herab, weshalb die fläche bis aufs holz abgeschliffen wer-
den muss.

vor der oberflächenlackierung ist eine lackierprobe durchzuführen 
um zu sehen, ob der lack auch wirklich haftet. hat der fußboden 
bereits zuvor eine oberflächenlackierung erhalten, sind die anwei-
sungen des lackherstellers zu beachten. Wenn abzusehen ist, dass 
der fußboden harter Belastung ausgesetzt wird, müssen mehrere 
lackschichten aufgetragen werden.

das Parkett darf ca. 8 stunden nach dem lackieren vorsichtig 
 betreten werden. teppiche dürfen 1 Woche nach dem lackieren  
auf das Parkett gelegt werden. vermeiden sie in der ersten Woche 
spritzwasser auf der frisch lackiertenoberfläche, da dieses blei-
bende flecken verursachen kann.

arbeitsgeräte sind mit Wasser zu reinigen. die lackreste nicht in 
den ausguss geben, sondern trocknen lassen und den Behälter 
 gemäß den vor ort geltenden vorschriften entsorgen. Zum ent-
fernen von getrocknetem lack können sie aceton verwenden – 
 anweisungen finden sie auf der verpackung. 1 liter lack reicht  
für 8–10 m2.

Bedenken sie, dass durch eine oberflächenlackierung eine „wei-
chere“ oberfläche entsteht als bei einer werkseitigen lackierung. 
außerdem fallen Kratzer dann eher auf, da die Kratzbeständigkeit 
leicht herabgesetzt wird. da die auffrischung des lacks nicht in 
 einer staubfreien umgebung stattfindet, besteht die gefahr, dass 
sich staubpartikel an der oberfläche absetzen und nach dem 
 trocknen des lacks als kleine „noppen“ sichtbar werden.

Grundrenovierung von Holzfußböden:
Ist der Boden stark abgenutzt oder muss er aus anderen gründen 
renoviert werden, kann er maschinell bis aufs saubere holz abge-
schliffen werden und anschließend eine erneute oberflächenbehand-
lung erhalten.

achtung. Kährs linnea kann nicht abgeschliffen werden.

dabei ist besondere Rücksicht auf eingefärbte Produkte oder 
 speziell bearbeitete Produkte zu nehmen. Befolgen sie immer die 
anweisungen des lackherstellers.

! fußbodenheizungen müssen bei der oberflächenlackierung 
 ausgeschaltet sein.

! Bei der werkseitigen oberflächenlackierung von Parkett, das  
mit einem Ms-Polymerklebstoff verleimt wird, kann für die haftung 
zwischen oberflächenlack und fabriklack nicht garantiert werden.

1 2 3
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vorbeugende Maßnahmen
Mit fußmatten vor und hinter der eingangstür werden weniger 
schmutz und steinchen ins haus getragen, die sonst den fußboden 
unnötig belasten.

Befestigen sie filzunterlagen (keine aus Metall – die hinterlassen 
Riefen und Kratzer) unter den Möbelbeinen – auch so lassen sich 
unnötige spuren und Kratzer im fußboden vermeiden.

Reinigung
die tägliche Reinigung erfolgt trocken, z. B. durch staubsaugen.  
Bei Bedarf wird der fußboden mit einem gut ausgewrungenen 
Mopp/scheuertuch feucht gewischt. der Boden darf nur leicht 
 befeuchtet werden. der Wasserfilm, der sich beim Wischen bildet, 
muss innerhalb von 1 Minute trocknen können. die besten Reini-
gungsergebnisse erzielen sie mit Kährs spray Cleaner. es darf auch 
kein spritzwasser auf dem Boden bleiben, insbesondere nicht auf 
Böden aus Buche oder kanadischem ahorn, da diese holzarten 
 besonders empfindlich gegen feuchtigkeit sind.

Wie oft Böden gewischt werden müssen, hängt vom grad der 
 nutzung und der verschmutzung ab. unnötiges feuchtes Reinigen 
schadet mehr als es nützt. dies gilt besonders für die ersten 
 Wochen nach der Wartung mit Kährs uv-/naturöl-Refresher.

fleckenentfernung
flecken möglichst umgehend mit Wasser und Kährs spray Cleaner 
entfernen. Beim feuchtwischen des fußbodens wird die richtige 
Menge Wasser verwendet, wenn der Boden innerhalb von 1 Minute 
trocken ist. 

es darf kein spritzwasser auf dem Boden bleiben, insbesondere 
nicht auf Böden aus Buche oder kanadischem ahorn.

Pflege mit Kährs uv-/naturöl-Refresher
uv-Öl wird mit uv-licht ausgehärtet, wodurch die oberfläche nach 
der Behandlung eine andere struktur erhält und weniger schmutz-
empfindlich wird als bei einer Behandlung mit naturöl. unter norma-
len Wohnbedingungen müssen mit uv gehärtetem Öl behandelte 
fußböden erst nach mehrjähriger Benutzung gewartet werden.

fußböden in Räumen, in denen die gefahr von spritzwasser 
besteht,  wie z. B. Küchen und flure, sollten bereits beim    
verlegen mit Kährs uv-/naturöl-Refresher behandelt werden.

1. den fußboden gründlich reinigen. Wenn sich bei der Wartung 
noch schmutz auf dem Boden befindet, kann ein späteres entfernen 
des schmutzes schwierig werden.

2. die flasche mit Kährs uv-/naturöl-Refresher schütteln und  
die flüssigkeit direkt auf das Parkett geben. halten sie dabei die 
flasche kurz über der Bodenfläche, damit der Refresher nicht  
auf bereits behandelte stellen spritzt.

3. den Öl-Refresher z. B. mit einem Kährs fasermopp verstreichen. 
Immer nur ein paar dielen auf einmal bearbeiten, und zwar in längs-
richtung. darauf achten, dass der Öl-Refresher den fußboden kom-
plett bedeckt und sich nirgendwo Pfützen bilden. gute Beleuchtung, 
vorzugsweise in form einer tragbaren leuchte, erleichtert die 
 arbeit.

den fußboden vor dem ersten Betreten 1–2 stunden trocknen las-
sen. den fußboden am ersten tag nach der Wartungspflege nicht 
mit straßenschuhen betreten. stets bedenken, dass der fußboden 
erst nach einer Woche völlig schmutzbeständig ist.

die Wartungspflege wird dadurch erleichtert, dass die Möbel in die 
eine Zimmerhälfte gerückt werden, die freie hälfte dann bearbeitet 
und 1–2 stunden gewartet wird. dann werden die Möbel in die be-
reits behandelte Zimmerhälfte gerückt und der restliche fußboden 
wird bearbeitet.

Zusätzliche Wartungspflege kann auf den fußbodenflächen erfol-
gen, die es wirklich nötig haben, z. B. häufig frequentierte lauff-
lächen. für die Wartungspflege muss man also nicht unbedingt alle 
Möbel aus dem jeweiligen Zimmer räumen. der Wartungsbedarf ist 
von mehreren faktoren abhängig und variiert von fall zu fall. fuß-
böden mit stärkerer abnutzung, die z. B. oft mit straßenschuhen 
betreten werden, müssen in kürzeren Intervallen behandelt werden. 
dass der fußboden überarbeitet werden muss, merkt man daran, 
dass er sich nicht mehr so leicht reinigen lässt. die für den Kährs 
uv-/naturöl-Refresher benutzten geräte werden mit lauwarmem 
Wasser gereinigt.

vermeiden sie in der ersten Woche spritzwasser auf der frisch 
 lackierten oberfläche, da dieses bleibende flecken verursachen 
kann.

Reparaturen
die Behandlung mit uv-gehärtetem Öl kann nicht vor ort vorgenom-
men werden, was bedeutet, dass die oberfläche nicht wieder in 
 ihren ursprünglichen Zustand versetzt werden kann.

eingefärbte Produkte müssen immer rechtzeitig gepflegt werden, 
um ein abnutzen der eingefärbten oberfläche zu verhindern.

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

Reinigungsspiritus, Waschbenzin oder ähnliches.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. Reinigungsspiritus.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

auf den fleck legen.
Blut. Kaltes Wasser.

Pflege und RePaRatuR von bÖden MIt uv-geHäRteteM Öl
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Parziell ausgeführte Reparaturen von Mehrschichtparkett  
und Linnea:
•	 	Kleine	Oberflächenkratzer	und	Kratzspuren	lassen	sich	mit	 

Kährs uv-/naturöl-Refresher behandeln. tiefere Kratzer müssen 
zunächst mit Kährs touch-up-Öl bearbeitet werden. danach ist 
eine schicht Kährs uv-/naturöl-Refresher auf die beschädigte 
oberfläche aufzutragen.

•	 	Kleine	Abdrücke	kann	man	mit	Kährs	UV-/Naturöl-Refresher	füllen,	
wenn die oberfläche aufgesprungen ist.

•	 	Tiefe	Spuren,	Kratzer	und	Risse	sind	mit	Woodfiller	oder	Kährs	
heißwachspflege in einer passenden farbe zu füllen und danach 
mit Kährs touch-up-lack zu streichen. Bei stärkeren Beschädi-
gungen sind die betroffenen stäbe oder dielen auszuwechseln. 
dies gilt insbesondere für eingefärbte Produkte und speziell 
 bearbeitete Produkte.

Renovierung
Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
Mikrokratzer.
Wenn auf einer kleineren fläche die oberfläche zerkratzt wurde 
 (unter stühlen usw.), kann der Boden mit Kährs uv-/naturöl- 
Refresher behandelt werden. dadurch werden die Mikrokratzer 
 abgedeckt.

Parziell ausgeführte Reparaturen von Kährs Mehrschichtparkett  
und Linnea:
Wenn eine kleinere fläche beschädigt, abgenutzt oder anderweitig 
beeinträchtigt wurde, lässt sich diese Beschädigung am besten 
durch das auswechseln der betroffenen dielen beheben. dies ist 
durch die Woodloc®-verriegelung sehr einfach. dies gilt insbeson-
dere für eingefärbte Produkte und speziell bearbeitete Produkte.

Grundrenovierung von Holzfußböden:
die Behandlung mit uv-gehärtetem Öl kann nicht vor ort vorgenom-
men werden, was bedeutet, dass die oberfläche nicht wieder in 
 ihren ursprünglichen Zustand versetzt werden kann.

Ist der Boden stark abgenutzt oder muss er aus anderen gründen 
renoviert werden, kann er maschinell bis aufs saubere holz abge-
schliffen werden und anschließend eine erneute oberflächenbehand-
lung erhalten. die oberfläche kann mit lack oder naturöl behandelt 
werden. Befolgen sie immer die anweisungen des herstellers.

dabei ist besondere Rücksicht auf eingefärbte Produkte oder 
 speziell bearbeitete Produkte zu nehmen.

achtung. Kährs linnea kann nicht abgeschliffen werden.

1 2 3
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Kährs Parkett mit naturöl ist fertig behandelt für die verwendung  
in Wohnbereichen.

vorbeugende Maßnahmen
Mit naturöl behandelte Kährs Böden können einer zusätzlichen 
oberflächenbehandlung mit Kährs uv-/naturöl-Refresher unterzogen 
werden.
so werden feinste haarfugen gefüllt und verhindern somit das ein-
dringen von Wasser in die fugen zwischen den dielen. Mit fußmat-
ten vor und hinter der eingangstür werden weniger schmutz und 
steinchen ins haus getragen, die sonst den fußboden unnötig bela-
sten. Befestigen sie filzunterlagen (keine aus Metall – die hinterlas-
sen Riefen und Kratzer) unter den Möbelbeinen – auch so lassen 
sich unnötige spuren und Kratzer im fußboden vermeiden.

Reinigung
die tägliche Reinigung erfolgt trocken, z. B. durch staubsaugen.  
Bei Bedarf wird der fußboden mit einem gut ausgewrungenen 
Mopp/scheuertuch feucht gewischt. der Boden darf nur leicht 
 befeuchtet werden. der Wasserfilm, der sich beim Wischen bildet, 
muss innerhalb von 1 Minute trocknen können. die besten Reini-
gungsergebnisse erzielen sie mit Kährs spray Cleaner. es darf auch 
kein spritzwasser auf dem Boden bleiben, insbesondere nicht auf 
Böden aus Buche oder kanadischem ahorn, da diese holzarten 
 besonders empfindlich gegen feuchtigkeit sind.

Wie oft Böden gewischt werden müssen, hängt vom grad der nut-
zung und der verschmutzung ab. durch regelmäßige Reinigung des 
Parketts wird verhindert, dass sich schmutz auf der mit Öl behan-
delten oberfläche festsetzt. unnötiges feuchtes Reinigen schadet 
mehr als es nützt. dies gilt besonders für die ersten Wochen nach 
der Wartung mit Kährs uv-/naturöl-Refresher. der Öl-Refresher muss 
1–2 Wochen trocknen, um vollständig auszuhärten, weshalb das 
Parkett während dieser Zeit auch nicht feucht gewischt werden darf.

fleckenentfernung
flecken möglichst umgehend mit Wasser und Kährs spray Cleaner 
entfernen. Wenn das nicht hilft, kann der fleck z. B. mit einem 
 grünen scotch-Brite-Pad weggeschliffen werden. nach der flecken-
entfernung kann es erforderlich sein, die gereinigte oberfläche  
mit etwas neuem touch-up-Öl zu behandeln, bevor neuer uv-/natur-
öl-Refresher aufgetragen wird.

Beim feuchtwischen des fußbodens wird die richtige Menge Was-
ser verwendet, wenn der Boden innerhalb von 1 Minute trocken ist. 

es darf kein spritzwasser auf dem Boden bleiben, insbesondere 
nicht auf Böden aus Buche oder kanadischem ahorn. 

Wartungspflege
fußböden in Wohnbereichen lassen sich leicht pflegen. allerdings 
darf die Pflege nicht vernachlässigt werden,da sich sonst “lauf-
straßen“ oder grauschleier bilden. 

Pflege mit Kährs uv-/naturöl-Refresher, Methode 1.
der Wartungsbedarf ist von mehreren faktoren abhängig und vari-
iert von fall zu fall. In den meisten fällen muss der fußboden im 
 ersten Jahr zweimal einer Wartungspflege unterzogen werden und 
danach einmal jährlich. Wird der Boden häufig gewischt, muss die 
Wartungspflege öfter erfolgen, da durch das Wischen die schutz-
schicht angegriffen wird. fußböden mit stärkerer abnutzung, die  
z. B. oft mit straßenschuhen betreten werden, müssen in kürzeren 
Intervallen behandelt werden. dies gilt ebenso für helle und porige 
holzarten (z. B. Buche und esche).

dass der fußboden überarbeitet werden muss, merkt man daran, 
dass er sich nicht mehr so leicht reinigen lässt.

die erste Wartungspflege gilt der gesamten fußbodenfläche. Wenn 
sie direkt nach dem verlegen erfolgt, brauchen keine Möbel gerückt 
zu werden.

außerdem erhalten kleinste fugen so gleich zu anfang einen zusätz-
lichen schutz vor spritzwasser, das sonst leicht zwischen die dielen 
eindringen kann. die zweite Wartungspflege, die innerhalb von 6–12 
Monaten nach dem einzug ausgeführt werden sollte, wird dadurch 
erleichtert, dass die Möbel in die eine Zimmerhälfte gerückt werden, 
die freie hälfte dann bearbeitet und 1–2 stunden gewartet wird. 
dann werden die Möbel in die bereits behandelte Zimmerhälfte 
 gerückt, und der restliche fußboden wird bearbeitet. Zusätzliche 
Wartungspflege kann auf den fußbodenflächen erfolgen, die es 
wirklich nötig haben, z. B. häufig frequentierte laufflächen. für die 
Wartungspflege muss man also nicht unbedingt alle Möbel aus dem 
jeweiligen Zimmer räumen. Je öfter der fußboden gepflegt wird, 
 desto unempfindlicher wird er gegen schmutz, feuchtigkeit und 
 verschleiß. der Wartungspflegebedarf nimmt also mit der Zeit ab.

1. den fußboden gründlich reinigen. Wenn sich bei der Wartung 
noch schmutz auf dem Boden befindet, kann ein späteres entfernen 
des schmutzes schwierig werden.

2. den Kährs uv-/naturöl-Refresher direct auf den Boden geben. 
halten sie dabei die flasche kurz über der Bodenfläche, damit der 
Refresher nicht auf bereits behandelte stellen spritzt. ein liter 
reicht für 30 m2 Bodenfläche aus.

3. den Kährs uv-/naturöl-Refresher mit einem sauberen und leicht 
feuchten Wischmopp verteilen (keinen trockenen Mopp/scheuerlap-
pen benutzen, da dieser unnötig viel uv-/naturöl-Refresher aufsau-
gen würde. Immer nur ein paar dielen auf einmal bearbeiten, und 
zwar in längsrichtung.

den fußboden vor dem ersten Betreten 1–2 stunden trocknen las-
sen. den fußboden am ersten tag nach der Wartungspflege nicht 
mit straßenschuhen betreten. stets bedenken, dass der fußboden 
erst 1–2 Wochen nach der Behandlung mit uv-/naturöl-Refresher 
völlig schmutzbeständig ist. vermeiden sie in der ersten Woche 
spritzwasser auf der frisch lackierten oberfläche, da dieses blei-
bende flecken verursachen kann.

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

Reinigungsspiritus, Waschbenzin oder ähnliches.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. Reinigungsspiritus.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

auf den fleck legen.
Blut. Kaltes Wasser.

Pflege und RePaRatuR von bÖden MIt natuRÖl
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Wird das mit uv-/naturöl-Refresher behandelte Parkett zusätzlich 
poliert, erhält man eine schmutzbeständige und pflegeleichte ober-
fläche mit mehr glanz. das Polieren kann einen tag nach der War-
tungspflege manuell mit einem lappen oder maschinell mit einer 
Poliermaschine mit roter schleifscheibe erfolgen.

Wartungspflege mit Watco satin oil, Methode 2.
die Wartungspflege kann auch mit Watco satin oil erfolgen, und 
zwar gemäß der Methode für Böden in öffentlichen Bereichen. Be-
sonders bewährt und empfehlenswert ist eine erstpflege mit satin-
öl. sie schützt nicht filmbildend, sondern imprägnierend, was der 
naturölbehandlung entgegenkommt. das satinöl aus einer sprüh-
flasche mit einem weichen tuch oder Kährs Wischmopp dünn in 
holzfaserrichtung einmassieren. nach etwa einer stunde ein tro-
ckenes, weiches tuch unter einen Blocker legen und in holzfaser-
richtung aufblocken. satinöl ist besonders kostengünstig, wegen 
des sehr geringen verbrauchs und kann auch als Wartungspflege-
mittel weiter verwendet werden.

Reparaturen
Parziell ausgeführte Reparaturen von Mehrschichtparkett:
•	 	Kleine	Oberflächenkratzer	und	Kratzspuren	lassen	sich	mit	Kährs	

uv-/naturöl-Refresher behandeln. tiefere Kratzer müssen zu-
nächst mit Kährs touch-up-Öl bearbeitet werden. danach ist eine 
schicht Kährs uv-/naturöl-Refresher auf die beschädigte ober-
fläche aufzutragen.

•	 	Kleine	Abdrücke	kann	man	mit	Pflege	mit	Kährs	UV-/Naturöl-
Refresher füllen.

•	 	Tiefe	Spuren,	Kratzer	und	Risse	sind	mit	Woodfiller	oder	Kährs	
heißwachspflege in einer passenden farbe zu füllen und danach 
mit Kährs touch-up-Öl zu streichen. Bei stärkeren Beschädi-
gungen sind die betroffenen stäbe oder dielen auszuwechseln. 
dies gilt insbesondere für eingefärbte Produkte und speziell 
 bearbeitete Produkte.

eingefärbte Produkte müssen immer rechtzeitig gepflegt werden, 
um ein abnutzen der eingefärbten oberfläche zu verhindern.

Renovierung
Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
Mikrokratzer.
Wenn auf einer kleineren fläche die oberfläche zerkratzt wurde (un-
ter stühlen usw.), kann der Boden mit Kährs uv-/naturöl-Refresher 

behandelt werden. dadurch werden die Mikrokratzer abgedeckt.

Parziell ausgeführte Reparaturen von Kährs Mehrschichtparkett:
abgenutzte oder beschädigte flächen bis zum sauberen holz 
 abschleifen oder mit einer Ziehklinge abziehen. Zuletzt schmirgel-
papier mit der Körnung 220 verwenden. danach Kährs touch-up-Öl 
relativ dick auftragen. nach ca. 30 Minuten das vom holz nicht auf-
genommene Öl mit einem tuch entfernen. die behandelte fläche 
über nacht trocknen lassen. danach eine schützende schicht Öl- 
Refresher auftragen. Kährs uv-/naturöl-Refresher auf Wasserbasis 
wie oben im abschnitt „Pflege mit Kährs uv-/naturöl-Refresher, 
 Methode 1“ Beschrieben auftragen. Bei Bedarf kann die Behandlung 
auch wiederholt werden.

die optischen unterschiede zwischen den behandelten und unbe-
handelten fußbodenbereichen verschwinden mit der Zeit. einzelne 
beschädigte dielen können ausgetauscht werden. dies gilt insbe-
sondere für eingefärbte Produkte und speziell bearbeitete Produkte.

Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
nach Jahren intensiver Benutzung kann es erforderlich werden, die 
oberflächenbehandlung mit Öl komplett zu erneuern. verteilen sie 
eine dicke schicht Watco satin oil auf dem fußboden, ca. 1 liter 
auf 25 m2). danach den fußboden mit einer Poliermaschine (150 
umdrehungen/Min.) polieren, damit das Öl eventuellen schmutz aus 
dem fußboden löst. dazu z. B. ein grünes oder gröberes scotch-
Brite-Pad benutzen. Überschüssiges Öl und den darin aufgelösten 
schmutz mit einem gummischaber entfernen und abwischen. Zur 
entfernung von Ölresten einen lappen am Pad der Poliermaschine 
befestigen und die fläche damit so trocken wie möglich polieren. 
nur kleinere flächen bearbeiten, damit der aufgelöste schmutz 
nicht eintrocknet. nach dem aushärten des Watco satin oil über 
nacht kann der fußboden wieder benutzt werden. Manchmal  
kann auch am nächsten tag eine ergänzende Wartungspflege 
 vorgenommen werden.

Bei der erneuerung der oberflächenbehandlung mit eingefärbtem 
naturöl kann es manchmal erforderlich sein, die ursprüngliche 
 farbe mit eingefärbtem Öl von Watco oder faxe wiederherzustellen.

Grundrenovierung von Holzfußböden mit Naturöl:
Wenn eine erneuerung der oberflächenbehandlung nicht ausreicht, 
kann das Parkett auch maschinell aufs saubere holz abgeschliffen 

1 2 3
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Pflege und RePaRatuR von KäHRs PaRKett  
In ÖffentlIcHen beReIcHen
Mit öffentlichen Bereichen sind alle Bereiche gemeint, die keine Wohnbereiche sind und diesen in Bezug 
auf die abnutzung auch nicht ähneln.

Beispiele für öffentliche Bereiche, die mit Wohnbereichen verglichen werden können, sind Kindertages-
stätten und Büros mit leichter Belastung. Bei diesen muss die Wartungspflege jedoch in kürzeren Inter-
vallen erfolgen, als dies bei Wohnbereichen der fall ist.

Bei einem gut eingehaltenen Wartungsplan verlängert sich die lebensdauer von Parkett in öffentlichen 
Bereichen erheblich. hell eingefärbte sowie von natur aus helle holzarten sind anfälliger als dunkle.

vorbeugende Maßnahmen zur Reduzierung von verschleiß und Reinigungsbedarf:
•		Hierfür	wird	folgendes	Prinzip	zugrundegelegt: 

–  ein funktioneller eingangsbereich mit wirkungsvollem fußgitterrost (vorzugsweise unter  
einem  vordach)

 –  grobe fuß- und gummimatten (z. B. gerippt) im Bereich zwischen der äußeren und der  
inneren  eingangstür

 –  textilmatten zur aufnahme von feuchtigkeit
die größe der eingangsschleuse hängt vom umfang des Publikumsverkehrs und den vorherrschenden 
Wetterbedingungen ab. Je schmutziger die umgebung ist, desto größer muss der schleusenbereich 
 ausfallen. Ideal wären mindestens drei schritte auf jeder dieser abtreterflächen.

•		Fußböden	in	öffentlichen	Bereichen	sind	mit	einer	zusätzlichen	Oberflächenbehandlung	zu	versehen,	
 damit sie den anforderungen in derartigen Räumen gerecht werden. dies hat direkt nach der verlegung 
zu erfolgen, wenn noch keine Möbel o. ä. auf der fußbodenfläche stehen.

•		Befestigen	Sie	Unterlagen	unter	den	Möbeln,	denn	so	lassen	sich	unnötige	Spuren	und	Kratzer	 
im  fußboden vermeiden. Jedoch dürfen diese unterlagen nicht aus Metall sein, da sie Kratzer und  
flecken verursachen.

•		Entfernen	Sie	jegliche	Flecken	möglichst	sofort.
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Pflege und RePaRatuR von bÖden MIt uv-lacK In ÖffentlIcHen beReIcHen

vorbeugende Maßnahmen
normalerweise ist die werkseitig versiegelte oberfläche mit einer 
zusätzlichen lackschicht zu versehen (wenn der nutzungsbereich 
mit einem Wohnbereich vergleichbar ist, kann das Überlackieren 
entfallen). die versiegelung kann nur mit Kährs lack seidenmatt 
oder matt erfolgen, und zwar ohne Zwischenschleifen. Befolgen  
sie immer die anweisungen des lackherstellers.

Reinigung
die tägliche Reinigung erfolgt trocken. Bei Bedarf ist der fußboden 
mit Kährs spray Cleaner zu wischen. verwenden sie einen gut 
 ausgewrungenen Mopp/scheuerlappen. Bei der Benutzung eines 
Kombigerätes muss die Wassermenge so gering wie möglich gehal-
ten werden. Restfeuchte muss innerhalb einer Minute vollständig 
trocknen. das gerät darf beim Wenden oder stehenbleiben keine 
Wasserflecken hinterlassen.

fleckenentfernung
flecken auf dem fußboden können mit einem milden Reinigungs-
mittel (ohne ammoniak), wie z. B. Kährs spray Cleaner entfernt 
 werden. Wenn das nicht hilft, kann einer der nachstehend aufgeli-
steten tipps zur entfernung hartnäckigerer flecken geeignet sein. 
aber seien sie vorsichtig mit starken fleckenmitteln, da zu große 
Mengen und zu starkes Reiben den lack beschädigen können.

Wartungspflege
denken sie daran, die oberflächenbehandlung rechtzeitig einer 
 Wartungspflege zu unterziehen. Warten sie nicht, bis der lack zu 
stark abgenutzt ist. nur so kann dem eindringen von schmutz und 
Wasser ins holz vorgebeugt werden, damit der fußboden seine 
 attraktive, pflegeleichte oberfläche behält.

Pflege mit Kährs Lack-Refresher
Mit Kährs lack-Refresher kann einem matt gewordenen und zer-
kratzten holzfußboden ein neues finish gegeben werden. er ist kein 
ersatz für eine oberflächenlackierung, sondern wird zwischen den 
oberflächenlackierungen verwendet. das zu behandelnde Parkett 
muss sauber sowie frei von Politur, Wachs und anderen verunreini-
gungen sein.

1. es ist gründlich zu saugen sowie mit Kährs spray Cleaner feucht 
zu wischen, damit alle spuren von fett beseitigt werden.

2. die flasche schütteln. den Kährs lack-Refresher direkt auf den 
Boden geben. halten sie dabei die flasche kurz über der Boden-
fläche, damit der Refresher nicht auf bereits behandelte stellen 
spritzt.

3. verstreichen sie Kährs lack-Refresher mit einem Kährs Mopp, 
schwamm oder Politurverteiler. Wenn der Boden stark abgenutzt 
ist, kann diese Behandlung nach dem trocknen wiederholt werden. 
vor dem Zurückstellen der Möbel ca. 30 Minuten trocknen lassen. 
der lack-Refresher wird durch das feuchtwischen nach und nach 

abgetragen. eine flasche enthält 1 liter flüssigkeit, die für 
ca. 70 m2 Boden ausreicht. die gebrauchsanweisung ist auf der 
verpackung angegeben.

Wartungspflege von lackiertem Parkett, auf dem getanzt  
werden soll:
lackiertes Parkett, auf dem getanzt werden soll, ist ergänzend  
mit Wachs oder Politur zu pflegen. Befolgen sie immer die anwei-
sungen des Politurherstellers.

Reparaturen
Parziell ausgeführte Reparaturen von Mehrschichtparkett  
und Linnea:
•	 	Kleine	Oberflächenkratzer	und	Kratzspuren	lassen	sich	mit	Kährs	

lack-Refresher behandeln. tiefere Kratzer müssen zunächst mit 
Kährs touch-up-lack bearbeitet werden.

•	 	Kleine	Abdrücke	kann	man	mit	Kährs	Touch-Up-Lack	füllen,	wenn	
die oberfläche aufgesprungen ist.

•	 	Tiefe	Spuren,	Kratzer	und	Risse	sind	mit	Woodfiller	oder	Kährs	
heißwachspflege in einer passenden farbe zu füllen und danach 
mit Kährs touch-up-lack zu streichen. Bei stärkeren Beschädi-
gungen sind die betroffenen stäbe oder dielen auszuwechseln. 
dies gilt insbesondere für eingefärbte Produkte und speziell 
 bearbeitete Produkte.

Wird der Boden starker abnutzung ausgesetzt, kann er problemlos 
maschinell abgeschliffen werden und anschließend eine erneute 
oberflächenbehandlung erhalten.

achtung. Kährs linnea kann nicht abgeschliffen werden.

Renovierung
Bei allen Renovierungsarbeiten müssen zunächst schmutz, staub 
und fett von der lackoberfläche entfernt werden. fußböden mit 
werkseitiger lackierung brauchen vor der erneuerung der ober-
flächenlackierung nicht zwischengeschliffen zu werden. der Boden 
ist gründlich zu saugen sowie mit Kährs spray Cleaner feucht zu 
 wischen, damit alle spuren von fett beseitigt werden. ein sehr 
schmutziger Boden muss mit einer einscheibenmaschine und  
Kährs Remover poliert werden, damit der Boden auch wirklich frei 
von fett und schmutz ist. nicht zu viel Wasser verwenden. flächen, 
auf denen bereits zuvor eine erneuerung der oberflächenlackierung 
erfolgt ist, sindzwischenzuschleifen, damit eine ausreichende 
 haftung des lacks erzielt wird.

Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
Mikrokratzer.
Wenn auf einer kleineren fläche die oberfläche zerkratzt wurde 
 (unter stühlen usw.), kann der Boden mit Kährs lack-Refresher 
 behandelt werden. dadurch werden die Mikrokratzer abgedeckt. 
der lack-Refresher wird durch das feuchtwischen nach und nach 
abgetragen.

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

Reinigungsspiritus, Waschbenzin oder ähnliches.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. Reinigungsspiritus.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

darauf legen. dann vorsichtig wegkratzen.
Blut. Kaltes Wasser.
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Parziell ausgeführte Reparaturen von Kährs Mehrschichtparkett  
und Linnea:
Wenn eine kleinere fläche beschädigt, abgenutzt oder anderweitig 
beeinträchtigt wurde, lässt sich diese Beschädigung am besten 
durch das auswechseln der betroffenen dielen beheben. dies ist 
durch die Woodloc®-verriegelung sehr einfach. dies gilt insbeson-
dere für eingefärbte Produkte und speziell bearbeitete Produkte.

Pflege und Reparatur von Kährs Böden mit UV-Lack
Während der durchführung der lackarbeiten darf die Raum- und 
lacktemperatur nicht unter 15 °C liegen. die gesamte Bodenfläche 
ist zu lackieren, damit keine lackwellen entstehen.

die zu lackierende fläche muss gründlich mit Kährs Remover gerei-
nigt werden. eine sehr schmutzige oberfläche muss mit einer ein-
scheibenmaschine (150 umdrehungen pro Minute, rote schleifschei-
be) mit Kährs Remover, der 1: 5 mit Wasser verdünnt wurde, poliert 
werden, damit der Boden auch wirklich frei von fett und schmutz 
ist. anschließend die oberfläche mit klarem Wasser feucht wischen.

den Kährs lack mit einer Rolle oder einem lackpinsel verstreichen. 
Bei der oberflächenlackierung reicht ein einmaliges lackieren zur 
abdichtung der fugen und zur Bildung einer schutzschicht gegen 
Wasser aus. Beachten sie, dass eine zu lackierende oberfläche 
nicht zuvor mit Wachs, Politur o. ä. behandelt worden sein darf. 
denn solche Behandlungen setzen die haftkraft des lacks herab, 
weshalb die fläche bis aufs holz abgeschliffen werden muss.

vor der oberflächenlackierung ist eine lackierprobe durchzuführen, 
um zu sehen, ob der lack auch wirklich haftet. hat der fußboden 
bereits zuvor eine oberflächenlackierung erhalten, sind die anwei-
sungen des lackherstellers zu beachten. Wenn abzusehen ist, dass 
der fußboden harter Belastung ausgesetzt wird, müssen mehrere 
lackschichten aufgetragen werden. das Parkett darf ca. 8 stunden 
nach dem lackieren vorsichtig betreten werden. teppiche dürfen 
1 Woche nach dem lackieren auf das Parkett gelegt werden. ver-
meiden sie in der ersten Woche spritzwasser auf der frisch lackier-
ten oberfläche, da dieses bleibende flecken verursachen kann.

arbeitsgeräte sind mit Wasser zu reinigen. die lackreste nicht in 
den ausguss geben, sondern trocknen lassen und den Behälter 
 gemäß den vor ort geltenden vorschriften entsorgen. Zum entfer-
nen von getrocknetem lack können sie aceton verwenden. die 
 gebrauchsanweisung ist auf der verpackung angegeben. ein liter 
lack reicht für 8–10 m2.

Bedenken sie, dass durch eine oberflächenlackierung eine „wei-
chere“ oberfläche entsteht als bei einer werkseitigen lackierung. 
außerdem fallen Kratzer dann eher auf, da die Kratzbeständigkeit 
leicht herabgesetzt wird. da die auffrischung des lacks nicht in 
 einer staubfreien umgebung stattfindet, besteht die gefahr, dass 
sich staubpartikel an der oberfläche absetzen und nach dem 
 trocknen des lacks als kleine „noppen“ sichtbar werden.

Grundrenovierung von Holzfußböden:
Ist der Boden stark abgenutzt oder muss er aus anderen gründen 
renoviert werden, kann er maschinell bis aufs saubere holz abge-
schliffen werden und anschließend eine erneute oberflächenbehand-
lung erhalten.

Wenn der Boden bis auf das saubere holz abgeschliffen wurde, 
müssen 2–3 lackschichten aufgetragen werden. nach dem ersten 
lackauftrag ist der Boden abzuschleifen (Körnung 120 oder noch 
feinere Körnung).

achtung. Kährs linnea kann nicht abgeschliffen werden.

dabei ist besondere Rücksicht auf eingefärbte Produkte oder 
 speziell bearbeitete Produkte zu nehmen. Befolgen sie immer die 
anweisungen des lackherstellers.

Bei der werkseitigen oberflächenlackierung von Parkett, das mit 
einem Ms-Polymerklebstoff verleimt wird, kann für die haftung 
 zwischen oberflächenlack und fabriklack nicht garantiert werden.

fußbodenheizungen müssen bei der oberflächenlackierung 
 ausgeschaltet sein.

1 2 3
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Pflege und RePaRatuR von bÖden MIt uv-geHäRteteM Öl  
In ÖffentlIcHen beReIcHen

vorbeugende Maßnahmen
In der Regel wird die werkseitig behandelte fläche durch Kährs uv-/
naturöl-Refresher verstärkt.

Reinigung
die tägliche Reinigung erfolgt trocken. Bei Bedarf ist der fußboden 
mit Kährs spray Cleaner zu wischen. verwenden sie einen gut aus-
gewrungenen Mopp/scheuerlappen. dabei ist zu bedenken, dass 
feuchtigkeit und Reiniger zu erhöhtem Pflegebedarf führen.

Bei der Benutzung eines Kombigerätes muss die Wassermenge so 
gering wie möglich gehalten werden. Restfeuchte muss innerhalb 
 einer Minute vollständig trocknen. das gerät darf beim Wenden 
oder stehenbleiben keine Wasserflecken hinterlassen.

fleckenentfernung
flecken auf dem fußboden können mit einem milden Reinigungsmit-
tel (ohne ammoniak), wie z. B. Kährs spray Cleaner entfernt wer-
den. Wenn das nicht hilft, kann einer der nachstehend aufgelisteten 
tipps zur entfernung hartnäckigerer flecken geeignet sein. aber 
seien sie vorsichtig mit starken fleckenmitteln, da zu große Men-
gen und zu starkes Reiben die oberfläche beschädigen können.

Wartungspflege
der Wartungsbedarf ist von mehreren faktoren abhängig und vari-
iert von fall zu fall. die erste Wartungspflege mit Kährs uv-/naturöl-
Refresher sollte direkt nach dem verlegen erfolgen. so kann dem 
eindringen von schmutz und Wasser ins holz mit hilfe einer schüt-
zenden schicht vorgebeugt werden, damit der fußboden seine 
 attraktive, pflegeleichte oberfläche behält. denken sie daran, die 
oberflächenbehandlung rechtzeitig einer Wartungspflege zu unter-
ziehen, damit die oberfläche nicht zu stark abgenutzt wird. fuß-
böden in Räumen, in denen die gefahr von spritzwasser besteht, 
wie z. B. Küchen und flure, sollten öfter mit Kährs uv-/naturöl- 
Refresher behandelt werden als trockene Bereiche. Wird der Boden 
häufig gewischt, muss die Wartungspflege öfter erfolgen, da durch 
das Wischen die schutzschicht angegriffen wird. helle und porige 
holzarten (wie Buche und esche) können kürzere Wartungsintervalle 
erfordern.

dass der fußboden überarbeitet werden muss, merkt man daran, 
dass er sich nicht mehr so leicht reinigen lässt.

1. den fußboden gründlich mit Kährs spray Cleaner reinigen.  
Wenn sich bei der Wartung noch schmutz auf dem Boden befindet, 
kann ein späteres entfernen des schmutzes schwierig werden.

2. die flasche schütteln. den Kährs uv-/naturöl-Refresher direct 
auf den Boden geben. halten sie dabei die flasche kurz über der 
Bodenfläche, damit der Refresher nicht auf bereits behandelte 
 stellen spritzt. ein liter reicht für 80–120 m2 Bodenfläche aus.

3. den Öl-Refresher z. B. mit einem Kährs fasermopp verstreichen. 
Immer nur ein paar dielen auf einmal bearbeiten, und zwar in längs-
richtung. darauf achten, dass der Öl-Refresher den fußboden kom-
plett bedeckt und sich nirgendwo Pfützen bilden. gute Beleuchtung, 
vorzugsweise in form einer tragbaren leuchte, erleichtert die arbeit.

den fußboden vor dem ersten Betreten 1–2 stunden trocknen las-
sen. den fußboden am ersten tag nach der Wartungspflege nicht 
mit straßenschuhen betreten. stets bedenken, dass der fußboden 
erst nach einer Woche völlig schmutzbeständig ist.

die Wartungspflege wird dadurch erleichtert, dass die Möbel in die 
eine Zimmerhälfte gerückt werden, die freie hälfte dann bearbeitet 
und 1–2 stunden gewartet wird. dann werden die Möbel in die be-
reits behandelte Zimmerhälfte gerückt, und der restliche fußboden 
wird bearbeitet.

Zusätzliche Wartungspflege kann auf den fußbodenflächen erfol-
gen, die es wirklich nötig haben, z. B. häufig frequentierte laufflä-
chen. für die Wartungspflege muss man also nicht unbedingt alle 
Möbel aus dem jeweiligen Zimmer räumen. der Wartungsbedarf ist 
von mehreren faktoren abhängig und variiert von fall zu fall. fuß-
böden mit stärkerer abnutzung, die z. B. oft mit straßenschuhen 
betreten werden, müssen in kürzeren Intervallen behandelt werden.

dass der fußboden überarbeitet werden muss, merkt man daran, 
dass er sich nicht mehr so leicht reinigen lässt. die für den Kährs 
uv-/naturöl-Refresher benutzten geräte werden mit lauwarmem 
Wasser gereinigt.

Reparaturen
die Behandlung mit uv-gehärtetem Öl kann nicht vor ort vorgenom-
men werden, was bedeutet, dass die oberfläche nicht wieder in 
 ihren ursprünglichen Zustand versetzt werden kann. Parziell ausge-
führte Reparaturen von Mehrschichtparkett und linnea:

•	 	Kleine	Oberflächenkratzer	und	Kratzspuren	lassen	sich	mit	 
Kährs uv-/naturöl-Refresher behandeln. tiefere Kratzer müssen 
zunächst mit Kährs touch-up-Öl bearbeitet werden. danach ist 
eine schicht Kährs uv-/naturöl-Refresher auf die beschädigte 
oberfläche aufzutragen.

•	 	Kleine	Abdrücke	kann	man	mit	Kährs	UV-/Naturöl-Refresher	füllen,	
wenn die oberfläche aufgesprungen ist.

•	 	Tiefe	Spuren,	Kratzer	und	Risse	sind	mit	Woodfiller	oder	Kährs	
heißwachspflege in einer passenden farbe zu füllen und danach 
mit Kährs touch-up-Öl zu streichen. Bei stärkeren Beschädi-
gungen sind die betroffenen stäbe oder dielen auszuwechseln. 
dies gilt insbesondere für eingefärbte Produkte und speziell 
 bearbeitete Produkte.

Mit uv-Öl behandeltes Parkett ist nicht als tanzboden geeignet.

eingefärbte Produkte m¸ssen immer rechtzeitig gepflegt werden, 
um ein abnutzen der eingefärbten oberfläche zu verhindern.

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

Reinigungsspiritus, Waschbenzin oder ähnliches.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. Reinigungsspiritus.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

darauf legen. dann vorsichtig wegkratzen.
Blut. Kaltes Wasser.
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Renovierung
Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
Mikrokratzer.
Wenn auf einer kleineren fläche die oberfläche zerkratzt wurde (un-
ter stühlen usw.), kann der Boden mit Kährs uv-/naturöl-Refresher 
behandelt werden. dadurch werden die Mikrokratzer abgedeckt.

Parziell ausgeführte Reparaturen von Kährs Mehrschichtparkett  
und Linnea:
Wenn eine kleinere fläche beschädigt, abgenutzt oder anderweitig 
beeinträchtigt wurde, lässt sich diese Beschädigung am besten 
durch das auswechseln der betroffenen dielen beheben. dies   
gilt insbesondere für eingefärbte Produkte und speziell bearbeitete 
Produkte.

Grundrenovierung von Holzfußböden:
die Behandlung mit uv-gehärtetem Öl kann nicht vor ort vorgenom-
men werden, was bedeutet, dass die oberfläche nicht wieder in 
 ihren ursprünglichen Zustand versetzt werden kann.

Ist der Boden stark abgenutzt oder muss er aus anderen gründen 
renoviert werden, kann er maschinell bis aufs saubere holz abge-
schliffen werden und anschließend eine erneute oberflächenbehand-
lung erhalten. die oberflächen kann mit lack oder naturöl behan-
delt werden. Befolgen sie immer die anweisungen des herstellers. 
dabei ist besondere Rücksicht auf eingefärbte Produkte oder 
 speziell bearbeitete Produkte zu nehmen.

achtung. Kährs linnea kann nicht abgeschliffen werden.

1 2 3
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Pflege und RePaRatuR von bÖden MIt natuRÖl In ÖffentlIcHen beReIcHen

naturöl bietet die optimale oberflächenbehandlung in öffentlichen 
Bereichen, die großer Belastung ausgesetzt sind, wie z. B. Restau-
rant- oder tanzböden. Bei korrekter und regelmäßiger Pflege gibt es 
keine oberfläche, die starken Belastungen besser gewachsen ist.

vorbeugende Maßnahmen
die werkseitig behandelte fläche ist entweder durch Kährs uv-/ 
naturöl-Refresher, Methode 1, oder Watco satin oil, Methode 2,  
zu verstärken.

Reinigung
die tägliche Reinigung erfolgt trocken. Bei Bedarf ist der fußboden 
mit Kährs spray Cleaner zu wischen. verwenden sie einen gut aus-
gewrungenen Mopp/scheuerlappen. dabei ist zu bedenken, dass 
feuchtigkeit und Reiniger zu erhöhtem Pflegebedarf führen. Bei der 
Benutzung eines Kombigerätes muss die Wassermenge so gering 
wie möglich gehalten werden. Restfeuchte muss innerhalb einer 
 Minute vollständig trocknen. das gerät darf beim Wenden oder 
 stehenbleiben keine Wasserflecken hinterlassen.

fleckenentfernung
flecken auf dem fußboden können mit einem milden Reinigungs-
mittel (ohne ammoniak), wie z. B. Kährs spray Cleaner entfernt wer-
den. Wenn das nicht hilft, kann einer der nachstehend aufgelisteten 
tipps zur entfernung hartnäckigerer flecken geeignet sein. aber 
seien sie vorsichtig mit starken fleckenmitteln, da zu große Men-
gen und zu starkes Reiben die oberfläche beschädigen können.

Wartungspflege
diese fußböden haben eine grundbehandlung mit Öl für öffentliche 
Bereiche erhalten. die erste Wartungspflege sollte direkt nach dem 
verlegen erfolgen. der Wartungsbedarf ist von mehreren faktoren 
abhängig und variiert von fall zu fall. denken sie daran, die ober-
flächenbehandlung rechtzeitig einer Wartungspflege zu unterziehen, 
damit die oberfläche nicht zu stark abgenutzt wird. nur so kann 
dem eindringen von schmutz und Wasser ins holz vorgebeugt wer-
den, damit der fußboden seine attraktive, pflegeleichte oberfläche 
behält. es können zwei verschiedene Methoden angewandt werden: 
Kährs uv-/naturöl-Refresher, Methode 1, oder Watco satin oil, 
 Methode 2.

Pflege mit uv-/naturöl-Refresher, Methode 1.
Bei dieser Methode wird die Wartungspflege mit Kährs uv-/naturöl-
Refresher genauso vorgenommen wie bei Parkett in Wohnbereichen, 
nur mit kürzeren Intervallen. der Wartungsbedarf ist von mehreren 
faktoren abhängig und variiert von fall zu fall. die erste Wartungs-
pflege sollte direkt nach dem verlegen erfolgen. dann stehen noch 
keine Möbel auf dem Boden, was die arbeit erleichtert. so kann 

dem eindringen von schmutz und Wasser ins holz mit hilfe einer 
schützenden schicht vorgebeugt werden, damit der fußboden seine 
attraktive, pflegeleichte oberfläche behält. Wird der Boden häufig 
gewischt, muss die Wartungspflege öfter erfolgen, da durch das 
 Wischen die schutzschicht angegriffen wird. fußböden mit stärkerer 
abnutzung, die z. B. oft mit straßenschuhen betreten werden, 
 müssen in kürzeren Intervallen behandelt werden. helle und porige 
holzarten (wie Buche und esche) erfordern ebenfalls kürzere 
 Wartungsintervalle.

dass der fußboden überarbeitet werden muss, merkt man daran, 
dass er sich nicht mehr so leicht reinigen lässt. die Wartungspflege 
wird dadurch erleichtert, dass die Möbel in die eine Zimmerhälfte 
gerückt werden, die freie hälfte dann bearbeitet und 1–2 stunden 
gewartet wird. dann werden die Möbel in die bereits behandelte 
Zimmerhälfte gerückt, und der restliche fußboden wird bearbeitet. 

einige Bereiche des fußbodens werden stärker abgenutzt als ande-
re. In den meisten fällen muss die Wartungspflege nicht auf der 
 gesamten fußbodenfläche erfolgen, sondern nur an stellen, die es 
wirklich nötig haben, z. B. häufig frequentierte laufflächen. für die 
Wartungspflege muss man also nicht unbedingt alle Möbel aus dem 
jeweiligen Zimmer räumen.

1. den fußboden gründlich mit Kährs spray Cleaner reinigen.  
Wenn sich bei der Wartung noch schmutz auf dem Boden befindet, 
kann ein späteres entfernen des schmutzes schwierig werden.

2. den Kährs uv-/naturöl-Refresher direct auf den Boden geben. 
halten sie dabei die flasche kurz über der Bodenfläche, damit der 
Refresher nicht auf bereits behandelte stellen spritzt. ein liter 
reicht für 30 m2 Bodenfläche aus.

3. den Kährs uv-/naturöl-Refresher z. B. mit einem Kährs faser-
mopp verstreichen. Immer nur ein paar dielen auf einmal bearbei-
ten, und zwar in längsrichtung. darauf achten, dass der Kährs uv-/
naturöl-Refresher den fußboden komplett bedeckt und sich nirgend-
wo Pfützen bilden. gute Beleuchtung, vorzugsweise in form einer 
tragbaren leuchte, erleichtert die arbeit.

den fußboden vor dem ersten Betreten 1–2 stunden trocknen las-
sen. den fußboden am ersten tag nach der Wartungspflege nicht 
mit straßenschuhen betreten. stets bedenken, dass der fußboden 
erst 1–2 Wochen nach der Behandlung mit uv-/naturöl-Refresher 
völlig schmutzbeständig ist. vermeiden sie in der ersten Woche 
spritzwasser auf der frisch lackierten oberfläche, da dieses blei-
bende flecken verursachen kann.

fleCKen WIe ZuR entfeRnung
asphalt, gummi, Öl, schuhcreme, Ruß und eingetrocknete  
Reste von schokolade oder fett.

Reinigungsspiritus, Waschbenzin oder ähnliches.

farbkreide, lippenstift, filzstifttusche. Reinigungsspiritus.
Wachs, Kaugummi. Mit eisspray kühlen oder einen Plastikbeutel mit eiswürfeln  

darauf legen. dann vorsichtig wegkratzen.
Blut. Kaltes Wasser.
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Kährs Wartungpflegeöl, Methode 2.
die erste Wartungspflege sollte direkt nach dem verlegen erfolgen. 
so kann dem eindringen von schmutz und Wasser ins holz mit hilfe 
einer schützenden schicht vorgebeugt werden, damit der fußboden 
seine attraktive, pflegeleichte oberfläche behält.

die häufigkeit der Wartungsmaßnahmen hängt dann von der Boden-
nutzung und -reinigung sowie anderen faktoren ab. ein paar zusätz-
liche Wartungsdurchgänge in den ersten Monaten machen die ober-
fläche besonders stark, wasserbeständig und pflegeleicht. 
normalerweise sind danach pro Jahr mindestens zwei Wartungs-
durchgänge erforderlich. denken sie auch daran, dass die flächen, 
die stärker strapaziert werden als andere, auch parziell gepflegt 
werden können.

Je häufiger die Wartungspflege, desto besser das endergebnis.

den fußboden gründlich reinigen. Watco satin oil mit einer Polier-
maschine und einem entsprechenden Bodentuch bei 150 umdre-
hungen/Min. einarbeiten. die Ölmenge ist ca. 1–3 g/m2 (dies ent-
spricht ca. 100–300 ml Öl/100 m2). die Ölmenge darf nur so groß 
sein, dass die fläche sofort als fast trocken empfunden wird. das 
Öl über nacht aushärten lassen.

Zur erzielung einer optimalen schmutzresistenz kann der fußboden 
jeweils zwischen den Ölbehandlungen auf gut ausgehärtetem Öl mit 
einem roten Pad und bei 300–1000 umdrehungen pro Minute sowie 
einem Maschinengewicht von 35–40 kg nach poliert werden.

Wenn der fußboden sich nicht mehr so leicht reinigen lässt und 
schmutzig aussieht, müssen die Wartungsintervalle verkürzt wer-
den. der fußboden kann aber auch dadurch schwerer zu reinigen 
sein, dass bei jeder Wartungspflege zu viel Öl genommen wird oder 
dass das Öl nicht richtig aushärten kann, bevor der Boden wieder 
benutzt wird. fußböden mit geringerer abnutzung, die z. B. nicht  
so oft mit straßenschuhen betreten werden, können in längeren 
 Intervallen behandelt werden. dunkle, harte und porenfreie holz-
arten wie z. B. Jatoba machen einen geringeren Wartungsaufwand 
erforderlich.

die Wartungspflege von fußböden mit naturöl, auf denen getanzt 
werden soll. Mit naturöl behandelte Böden, auf denen getanzt 
 werden soll, können eine ergänzende Wachsbehandlung erhalten. 
Befolgen sie die anweisungen des Wachsherstellers.

Reparaturen
Parziell ausgeführte Reparaturen von Mehrschichtparkett:
•	 	Kleine	Kratzer,	Abdrücke	und	Kratzspuren	verschwinden	durch	 

die regelmäßige Wartungspflege.
•	 	Tiefe	Spuren,	Kratzer	und	Risse	sind	mit	Woodfiller	oder	Kährs	

heißwachspflege in einer passenden farbe zu füllen und danach 
mit Kährs touch-up-Öl zu streichen.

•	 	Bei	stärkeren	Beschädigungen	sind	die	betroffenen	Stäbe	oder	
dielen auszuwechseln. dabei ist besondere Rücksicht auf einge-
färbte Produkte oder speziell bearbeitete Produkte zu nehmen.

•	 	Eine	kleinere	abgenutzte	oder	beschädigte	Fläche	ist	bis	zum	
sauberen holz abzuschleifen oder mit einer Ziehklinge abzuzie-
hen. Zuletzt schmirgelpapier mit der Körnung 220 verwenden. 
danach Kährs touch-up-Öl relativ dick auftragen. nach ca. 30 
Minuten das vom holz nicht aufgenommene Öl mit einem tuch 
entfernen. die behandelte fläche über nacht trocknen lassen.  
Bei Bedarf kann die Ölbehandlung auch wiederholt werden.  
die optischen unterschiede, die vielleicht noch vorhanden sind, 
verschwinden mit der Zeit.

Renovierung
Erneuerung der Oberflächenbehandlung bei Parkett:
nach Jahren intensiver Benutzung kann es erforderlich werden,  
die oberflächenbehandlung mit Öl komplett zu erneuern. verteilen 
sie eine dicke schicht Watco satin oil auf dem fußboden. danach 
den fußboden mit einer Poliermaschine (150 umdrehungen/Min.) 
polieren, damit das Öl eventuellen schmutz aus dem fußboden löst. 
dazu z. B. ein grünes oder gröberes scotch-Brite-Pad benutzen. 
Überschüssiges Öl und den darin aufgelösten schmutz mit einem 
gummischaber entfernen und abwischen. Zur entfernung von Öl-
resten einen lappen am Pad der Poliermaschine befestigen und die 
fläche damit so trocken wie möglich polieren. nur kleinere flächen 
bearbeiten, damit der aufgelöste schmutz nicht eintrocknet. nach 
dem aushärten des Watco satin oil über nacht ist der fußboden 
wieder begehbar. Manchmal kann auch am nächsten tag eine 
 ergänzende Wartungspflege vorgenommen werden. ein mit Öl 
 behandelter fußboden kann selbstverständlich auch maschinell  
aufs saubere holz abgeschliffen und danach neu mit Öl behandelt 
werden. Ziehen sie Ihren fußbodenöl-hersteller zu Rate.

Bei der erneuerung der oberflächenbehandlung mit eingefärbtem 
natur-Öl kann es manchmal erforderlich sein, die ursprüngliche 
 farbe mit eingefärbtem Öl von Watco timberex oder faxe wieder-
herzustellen.

natürlich ist auch das auswechseln einer einzelnen beschädigten 
diele oder eines beschädigten stabes möglich.

geräte und tücher, die mit oxydierenden Ölen wie Kährs touch-  
up-Öl oder Watco satin oil verwendet wurden, können sich selbst 
entzünden. sie müssen deshalb nach der Benutzung in einem mit 
Wasser gefüllten, fest verschlossenenBlechbehälter aufbewahrt 
oder verbrannt werden. die teile können auch mit lackverdünner 
gewaschen werden.

1 2 3
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Kährs cleaner-Konzentrat
Kährs Cleaner-Konzentrat soll zur Bodenreinigung mit Wasser verdünnt werden. Kährs Cleaner-
Konzentrat enthält anionische und nichtionische tenside. ph-Wert: Konzentrat ca. 10, gebrauchs-
lösung ca. 8. dosierung: normalerweise 25 ml (2 Kappen) auf 10 liter Wasser. die flasche ent-
hält 1 liter. die gebrauchsanweisung ist auf der flasche angegeben. Kährs Cleaner ist 
frostbeständig. die haltbarkeit beträgt mindestens 2 Jahre ab dem herstellungsdatum.

Kährs spray cleaner
ein unverdünnt zu verwendendes Reinigunsmittel, das mit einem Kährs Mopp aufgetragen  
wird. ein effektives, umweltfreundliches Produkt, das speziell zur Reinigung aller Kährs Böden 
 entwickelt wurde. erhältlich in einer 0,75-liter-sprühflasche.

Kährs Remover
Kährs Remover wird vor der oberflächenlackierung für die Reinigung stark verschmutzter Böden 
oder zur entfernung von eventuell vorhandenem lack-Refresher verwendet. dosierung: 1 teil 
Kährs Remover auf 5 teile Wasser. vor der oberflächenbehandlung wird lack-Refresher zunächst 
mit Kährs Remover entfernt, eventuell noch vorhandene lackreste lassen sich anschließend mit 
feinem schmirgelpapier (Körnung 150) oder einer schleifscheibe (Körnung 150) entfernen.

sportböden sind oft glatt, wenn sie nicht genügend gereinigt werden. der Boden sollte regel-
mäßig gereinigt werden, um ein ausrutschen zu verhindern. Kährs Remover ist nach hersteller-
anweisung anzuwenden. die flasche enthält 1 liter. die gebrauchsanweisung ist auf der flasche 
angegeben. Kährs Remover ist frostbeständig. die haltbarkeit beträgt mindestens 2 Jahre ab 
dem herstellungsdatum.

Kährs lack-Refresher
Mit Kährs lack-Refresher kann einem matt gewordenen und zerkratzten holzfußboden ein neues 
finish gegeben werden. Im gegensatz zu Parkett, das mit Politur oder Wachs behandelt wurde, 
kann ein mit Kährs lack-Refresher behandelter Boden einer erneuten oberflächenlackierung 
 unterzogen werden. eine flasche enthält 1 liter flüssigkeit, die für ca. 70 m2 Boden ausreicht. 
die gebrauchsanweisung ist auf der flasche angegeben. nicht frostbeständig. die haltbarkeit 
 beträgt mindestens 2 Jahre ab dem herstellungsdatum.

ReInIgungs- und PflegePRoduKte – bescHReIbung

Kährs lack
Kährs lack ist ein einkomponenten-fußbodenlack auf Wasserbasis, der auf Pu-acrylatdispersion 
beruht. der lack weist eine hohe abriebfestigkeit und Beständigkeit gegen handelsübliche haus-
haltschemikalien auf. Kährs lack erzeugt eine seidenmatte oberfläche, ist für die oberflächen-
behandlung von holzfußböden in gebäuden vorgesehen (z. B. oberflächenlackierung von Parkett 
mit uv-lack) und wird für Böden mit normaler abnutzung empfohlen. eine flasche enthält 1 liter 
und reicht für 8–10 m2, bzw. 5 liter für ca. 50 m2. die gebrauchsanweisung ist auf der flasche 
angegeben. nicht frostbeständig. die haltbarkeit beträgt mindestens 2 Jahre ab dem herstel-
lungsdatum.
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Kährs Matt-lack
Kährs Matt-lack ist ein einkomponenten-fußbodenlack auf Wasserbasis, der auf Pu-acrylatdisper-
sion beruht. der lack weist eine hohe abriebfestigkeit und Beständigkeit gegen handelsübliche 
haushaltschemikalien auf. Kährs lack erzeugt eine mattglänzende oberfläche und ist für die 
oberflächenbehandlung von holzfußböden in gebäuden vorgesehen (z. B. oberflächenlackierung 
von Parkett mit uv-lack) und wird für Böden mit normaler abnutzung empfohlen. eine flasche ent-
hält 1 liter und reicht für 8–10 m2, bzw. 5 liter für ca. 50 m2. die gebrauchsanweisung ist auf 
der flasche angegeben. nicht frostbeständig. die haltbarkeit beträgt mindestens 2 Jahre ab dem 
herstellungsdatum.

Kährs uv-/naturöl-Refresher
Kährs uv-/naturöl-Refresher wird zur Pflege von Böden angewendet, die mit naturöl oder uv- 
gehärtetem Öl behandelt wurden.  das Produkt kann mit einem Kährs Mopp aufgetragen werden. 
achtung: Wenn der Boden bereits einer Wartungspflegebehandlung mit Kährs Wachs  
unterzogen wurde, müssen besondere vorsichtsmaßnahmen befolgt werden! erhältlich in  
einer 1-liter- verpackung.

Watco satin oil
Watco satin oil wird für die regelmäßige Wartungspflege von Parkett mit naturöl in öffentlichen 
und Wohnbereichen mit hoher nutzung verwendet. Watco satin oil enthält Mineralöl, rohes leinöl, 
modifiziertes naturharz, trockenmittel und duftstoffe sowie niederaromatisches aliphatnaphtha. 
die gebrauchsanweisung ist auf der verpackung angegeben. erhältlich in einer 1-liter-verpackung. 
verbrauch: 100–300 ml/100 m2. es wird auch besonders zur erstpflege und Wartungspflege von 
naturölböden im Wohnbereich empfohlen.

Kährs touch-up
für kleinere Reparaturen der Parkettoberfläche. erhältlich für: seidenmattlackierte Böden, mit öl 
behandelte Böden, mattlackierte Böden sowie eiche Brighton, nouveau White, nouveau Bronze, 
nouveau Black, nouveau almond, nouveau Mocha, nouveau Brown und linnea Brown.

Kährs Woodfiller
Zur Reparatur des holzes bei abdrücken und Kratzern. die spachtelmasse sollte vorzugsweise in 
verbindung mit Kährs touch-up-lack verwendet werden.
#3 Birke
#6 eiche natur, Buche, Kanadischer ahorn
#7 eiche
#9a eiche
#16 esche, Buche, Kanadischer ahorn
#8a Merbau, Jarrah
#11 Walnuss
#14 Kirsche
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Kährs floor-Pflegekit
die perfekte Komplettlösung zur Reinigung Ihres Kährs Parketts. das Kit besteht aus einer 
 flasche spray Cleaner (0,75-liter), einem Wischmopp und filzunterlegscheiben.

Kährs Mopp-Pad
ersatzpad für Kährs Mopp zur ausschließlichen verwendung mit Kährs spray Cleaner. 
 Maschinenwaschbar.

Kährs Reparatur-Kit
Professionelles Reparatur-Kit für kleinere Reparaturen aller Kährs Böden. das Kit enthält  
10 hartwachsstangen zum ausbessern von Kratzern und dellen, 5 filzstifte, 11 flaschen  
Kährs touch- up-lack, 1 schmelzwerkzeug, 1 Plastikspatel und 1 skalpell. Jedes Kit enthält  
eine gebrauchsanweisung.

selbstklebende Möbeluntersetzer
filzunterlagen zur Befestigung unter Möbelbeinen, um einer Beschädigung des Kährs  
Parketts vorzubeugen.

Möbeluntersetzer mit stahlverstärkung
eine robustere variante an Möbeluntersetzern zum aufschrauben auf Möbelbeine.
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auswechseln von Woodloc®-verriegelung, alternative 1
die beste Methode besteht Registered, den Boden bis zur beschä-
digten diele aufzunehmen, die diele auszuwechseln und den Boden 
zurückzulegen. das beste ergebnis erzielt man, indem man eine 
diele nimmt, die in der nähe der beschädigten diele verlegt war, da 
diese in farbe und abnutzungsgrad einander entsprechen. die er-
satzdiele sollte dagegen an einer stelle verlegt werden, wo der far-
bunterschied nicht so sehr stört – z. B. in der nähe einer Wand. Mit 
der Woodloc®-verriegelung kann die verlegung von hinten oder von 
 vorne sowie von links nach rechts und umgekehrt erfolgen.

auswecheln von Woodloc®-verriegelung, alternative 2
1. sägen sie die defekte diele in der Mitte längs ein. an den diele-
nenden bis zur dielenecke in v-form.

2–3. hebeln sie vorsichtig die die Kopfstücke und dann die längs-
stücke heraus ohne die Kanten der nachbardielen zu beschädigen.

4. sägen sie von der einzusetzenden diele an der unteren Woodloc®-
nutwange den horizontalhalter an der längs und stirnseite ab.

5. sägen sie die feder an der längs- und der stirnseite ab. leicht 
mit schleifpapier über die Rückseite der restlichen Woodloc®-auflage 
die in die untere nutwange der nachbardiele eingelegt wird glätten 
um Platz für den leim zu bekommen. vorsicht! nicht zu viel, sonst 
sinkt die diele zu weit ein und dann passt die Brüstung nicht.

6. um einschiebeplatz am stirnende zu bekommen, sägen sie die 
ecke der Woodloc®-nutwange schräg ab. Prüfen sie, ob die diele 
passt.

7. geben sie leim auf die untere nutwangen der nachbardielen im 
fußboden und die einzusetzende diele an.

8. schieben sie zuerst die diele längs ein, wobei die stirnseite mit 
der unteren nutwange so nah als möglich am stirnende der nach-
bardiele liegt. vorsichtig mit dem Woodloc®- Block mit leichten 
schlägen die stirnseite schließen. dann vollends die längsverbin-
dung zuklopfen bis die diele lückenlos liegt.

9. Bis der leim abgebunden hat die diele an den seiten mit der 
 abgenommenen feder mit gewichten oder durch stützen zur decke 
fixieren.

ausWecHseln von dIelen und stäben

7 8 9

4 5 6

1 2 3
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auswechseln von dielen mit nut und feder
Bei größeren schäden, die sich auf mehrere nutzschichtstäbe aus-
wirken, kann das auswechseln mehrerer dielen erforderlich sein. 
dies erfolgt auf folgende Weise: eine beschädigte diele rundherum 
durchsägen, ca. 30 mm von der Kante. den ausgesägten teil 
 herausnehmen und nutrillen sowie federn um das holz des verblei-
benden Materials säubern. Mit einem stück einer diele ist zu kon-
trollieren, ob noch Reste vom leim oderder alten diele vorhanden 

sind. sicherstellen, dass die neue diele die richtige länge hat. dazu 
den unteren teil an der nutrille auf längs- und stirnseite absägen. 
nach einer Passprobe und eventuellen änderungen die diele mit 
leim versehen (siehe abbildung) und auf ihren Platz zu legen. die 
alte diele auf die neue legen – auf der federseite – und während 
der trockenzeit des leimes mit gewichten belasten. auf eine ent-
sprechende Weise lassen sich auch mehrere dielen auswechseln.

Mit Kreissäge durchsägen

diele ca. 30 mm vom Rand  
entfernt aussägen, ausgesägtes 
teil herausnehmen und nutrillen 
sowie federn reinigen. Mit Kreissäge durchsägen

unteren teil entfernen
Während des trocknens mit 
gewichten belasten

Rundherum reichlich leim auftragen
festleimen – mit Zwinge

BesChädIgte dIele

neue dIele
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auswechseln von stäben
Einzelne Stäbe werden nur bei 3-Stab-Produkten ausgewechselt.
1. der beschädigte stab ist so zu entfernen, dass die lackränder 
der umliegenden stäbe nicht beschädigt werden. deshalb ist 
 zunächst die lackschicht in den fugen um den betroffenen stab 
einzuschneiden. dazu ein lineal und ein sehr scharfes Messer 
 verwenden.

2. dann vorsichtig den stab mit einem stemmeisen freilegen.

3. etwa 2 mm tief die Mittellage entfernen, bis auf die  Bereiche  
an den vier ecken, auf denen der neue stab aufgelegt werden soll. 
einen ersatzstab auswählen, der in farbe und holzstruktur zu den 
umliegenden stäben passt. Reparaturstäbe mit werkseitiger ober-
flächenbehandlung sind bei uns erhältlich. der neue stab ist  
so einzupassen, dass er genau in die aushöhlung passt. das ein-
passen wird durch abschrägen der unterkante erleichtert. nach  
der einpassung kann der stab auch gut mit einer saugklette wieder 
 herausgehoben werden. der neue stab ist dann mit einem Polyes-
terspachtel wie Plastic Padding zu befestigen. dazu ist eine spach-
telspur in die Mitte der aushöhlung sowie rundum die unteren 
 Ränder des neuen stabes aufzutragen. 

den stab so herunterdrücken, dass er mit den umliegenden stäben 
eine ebene bildet, und mit den fingern festhalten, bis der Polyester-
spachtel ausgehärtet ist (ca. 3–4 Minuten). Zum aufwischen der 
eventuell austretenden spachtelmasse immer einen lappen bereit-
halten. nach dem auswechseln des stabes kann möglicherweise 
ein leichtes Zuspachteln mit Kährs Woodfiller bzw. Kährs heißwachs 
in eier passenden farbe um den neuen stab erforderlich werden. 
eventuell überschüssige spachtelmasse mit Kährs touch-up bear-
beiten. ein richtig ausgewechselter stab mit werkseitiger ober-
flächenbehandlung ist für nichteingeweihte schwer zu entdecken.

ersatzstäbe
Bei Kährs sind stäbe in allen holzarten und mit allen oberflächen-
behandlungen (auch unbehandelt) aus unserem 3-stab-sortiment 
 erhältlich. selbstverständlich können die stäbe auch aus fertigen 
dielen ausgesägt werden.

lackschicht in den fugen um den 
 betroffenen stab einschneiden.  
lineal verwenden.

stab und 2 mm der Mittellage mit einem 
stemmeisen entfernen.

ersatzstab auswählen und einpassen. 
hohlraum mit Polyesterspachtel ausfüllen 
und stab herunterdrücken.

163

321

9.4.4 Replacing strips

Cut through the lacquer coating 
at the joints around the strip. 
Use a straightedge.

Chisel out the strip and 2 mm 
of the intermediate layer using 
a wood chisel.

Select and adapt a replacement 
strip. Fill in the cavity with 
polyester filler and press the 
strip in place.

Strips can be replaced only on 3-strip products. 

The defective strips shall be removed without the 
lacquer edges of the surrounding strips being damaged. 
Cut through the lacquer moulding in the joints 
around the relevant strip. Use a straightedge and a very 
sharp knife (Figure 1). 

Then carefully cut out the strip using a wood chisel 
(Figure 2). 

Go down approximately 2 mm in the underlying frame 
except in the four corners that will form a base for 
the new strip. Choose a replacement strip that matches 
the surrounding strips in colour and wood structure. 
Repair strips that have factory surface treatment can be
ordered from us. The new strip must be adjusted so 
that it fits exactly in the position that was chiselled out. 

Fitting is facilitated if the under edges of the new strip 
are chamfered. Use a suction cup to lift out the strip 
while fitting. The new strip is affixed with a polyester 
filler such as Plastic Padding. Apply a bead of filler to 
the middle of the chiselled-out section and around the 
edges of the underside of the new strip (Figure 3). 

Press down the strip so that it is level with the other 
strips and hold it in place with your fingers until the 
polyester filler has hardened. Always have a cloth 
available to quickly clean up any surplus filler. After 
replacing a strip it may be necessary to apply a 
small amount of Kährs Woodfiller around the strip. 
Surface treat using Kährs Touch Up to the filler where 
necessary. A correctly performed strip replacement, 
with a factory surface-treated strip, is difficult to detect 
by the uninitiated.

9.4.5 Replacement strips

Kährs can supply replacement strips in all species of 
wood and surface treatments (even untreated) that are 

available in its 3-strip assortment. Strips can also be 
sawn from finished boards.


